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Beiträge Angaben zur Manuskriptgestaltung für Autoren von B + B

1. Länge der Texte
Kürzere Texte werden längeren vorgezogen. Wir möchten im Rahnen der verfügbaren

350 Seiten jährlich die Vielfalt der Themen und Betrachtungsweisen in der
Bildungsforschung zur Darstellung bringen. Auch Sie als Autor sollten an Kürze
interessiert sein: kurze Texte werden eher gelesen.

2. Textherstellung
Falls Sie über einen Textautomaten verfügen, mit dem Sie Ihren Text au? Disketten

tippen können, sind wir sehr froh, wenn Sie uns zusätzlich zum Manuskript
Ihre Arbeit in dieser Form zur Verfügung stellen. Für die Weiterbearbeitung
werden bei uns alle Texte auf Disketten übertragen. Sie ersparen uns damit einen

ganzen Arbeitsgang.
3. Beilagen

Überprüfen Sie, ob Ihre Einsendung folgende Beilagen einschliesst:
die bibliographischen Angaben und die Anmerkungen (die nicht als Fussnoten
gestaltet werden)
eine kurze Zusammenfassung in Deutsch, Französisch und Englisch (bitte auch den
Titel übersetzen)
biographische Angaben über den/die Verfasser im Umfang einiger Zeilen, zur
Information des Lesers

Die Redaktion gibt gerne weitere Auskünfte.
Autoren erhalten pro Beitrag 10 Exemplare gratis. Sie können weitere Exemplare auf

eigene Rechnung beim Verleger bestellen.
4. Adressen

Manuskripte senden an: Jean-Luc Patry, Pädagogisches Institut der Universität,
Rte des Fougères, CH-1700 Fribourg
Rezensionsexemplare und Buchbesprechungen an: Walter Herzog, Pädagogisches
Institut der Universität, Rämistrasse 74, CH-8001 Zürich
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